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Die Theatergruppe des Männergesangverein lädt zu den
Theaterwochenenden 2011 ein.

Freitag 25. März 14 Uhr Seniorenvorstellung
Freitag 25. März     Samstag 26. März
Freitag 01. April     Samstag 02. April
Freitag 08. April     Samstag 09. April

Aufführungsbeginn ist jeweils um 20 Uhr.

Platzreservierung - Kartenvorverkauf
bei Familie Fischer Tel. 07520/2894

Am 11.03.2011 vor Ort von 15 - 19 Uhr
telefonisch von 17-19 Uhr

Ab 12.03.2011 jeweils Mo - Sa von 17 - 19 Uhr



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg

Am Samstag, 12. März 2011 
Feuerwehrprobe
Antreten um 13.30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     
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Amtliche 
Bekanntmachungen

An alle Vereine und Benutzer
der Festhalle Bodnegg

Um unsere Festhalle auf die neue Saison vorzubereiten,
wollen wir, wie schon zur Tradition geworden, unsere Fest-
halle vom Staub und Schmutz des letzten Jahres befreien.
Hierbei werden die gesamten Stühle und Tische und alles
andere Inventar einer gründlichen Reinigung unterzogen,
damit unsere schmucke Festhalle wieder in neuem Glanz

erstrahlen kann.

Alle Vereine, die im letzten Jahr die Festhalle 
benutzt haben, bitten wir zu unserer

Grundreinigung der Festhalle
zu kommen, und zwar am 
Samstag, 12. März 2011

ab 14.00 Uhr
Auf Ihre Mithilfe sind wir angewiesen, denn

je zahlreicher Sie erscheinen, desto schneller 
wird die Aktion wieder beendet sein.

Info gibt die Gemeindeverwaltung, 
Frau Pfleghar (Tel. 9208-20)  oder  

Frau Heine (Tel. 2245).
Wir bedanken uns für Ihre Bereitschaft zu 

helfen schon heute bei Ihnen!

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 1. April 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
16. März 2011

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - 
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17.00 bis 22.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag
WARMBADETAG 
bei 30° Wassertemperatur!

Sie finden uns: 
Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat von
17.00 – 18.00 Uhr reservierte Badezeit für
alle aktiven Badebesucher mit Bewegungsü-
bungen im Wasser unter Anleitung. Ab 18.00
Uhr wieder Badezeit für alle Badegäste.

Bademeisterin Juliane Liebmann, 
Tel. 9207-29

vvv



Gemeinde Bodnegg Wahlkreis Nr. 69, Ravensburg

Wahlbekanntmachung

1. Am 27. März 2011 findet die Wahl zum 15. Landtag von
Baden-Württemberg statt. Die Wahlzeit dauert von 08.00
bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Bodnegg ist in folgende 2 allgemeine Wahl-
bezirke eingeteilt:

Die Gemeinde ist in 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis
zum 6. März 2011 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk
und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte
wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt zusammen um 15.00 Uhr im Alten
Schulhaus, Pfarrweg 4, 88285 Bodnegg, Schulsaal im 1. Ober-
geschoss.

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie ein-
getragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein
hat (siehe Nr. 4).
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt
seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem
Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befind-
lichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art
der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen
gibt, für welchen Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will.
Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmab-
gabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Änderung,
einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Per-
son des Wählers/der Wählerin hinweisenden Zusatz enthält.
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettel-
umschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder
sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer
Wahlzelle des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Wei-
se gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht
erkennbar ist.

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-

ses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeis -
teramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im
verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er

dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben
werden.

5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen kann oder
wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, sei-
ne Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von
der Wahl eines/einer anderen erlangt hat.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des
Strafgesetzbuchs).

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

Bodnegg, 7. März 2011

Bürgermeisteramt
gezeichnet:
Christof Frick,
Bürgermeister
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Nummer des 
Wahlbezirks

Abgrenzung des 
Wahlbezirks Lage des Wahlraums

001 Außenbezirke Altes Schulhaus, 
Pfarrweg 4, 88285 Bodnegg, 
linker Schulsaal im Erdgeschoss

002 Bodnegg Ort Altes Schulhaus, 
Pfarrweg 4, 88285 Bodnegg, 
rechter Schulsaal im Erdgeschoss

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln
am Samstag, 19. März 2011, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem „Kir-
chenchor“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 02. April 2011 in Regie des TSV
- Samstag, 16. April 2011 in Regie der Narrenzunft
- Samstag, 30. April 2011 in Regie der Musikkapelle

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
März 2011: Montag, 21. März
April 2011: Montag, 18. April
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte montags ab 06.00 Uhr
bereitstellen.

Abfallwirtschaft



Monat Januar 2011

Geburten:
Keine Veröffentlichung gewünscht.

Eheschließungen:
Im Januar 2011 gab es keine Eheschließungen.

Sterbefälle:
5. Januar 2011 Johann Waggershauser, Nelkenweg
Keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Informationstag am Bildungszentrum Bodnegg 
Am Mittwoch, 16. März 2011, gibt es ab 14.30 Uhr am Bildungs-
zentrum Bodnegg einen weiteren Informationsnachmittag über
das Angebot der Ganztagesschule. Treffpunkt ist der Tages-
heim-Speisesaal. Anschließend bekommen Eltern und Kinder
bei einer Führung Einblick in den Alltag der Schüler sowie ins
Freizeitangebot. Die Anmeldetermine für Haupt-, Werkrealschu-
le und Realschule sind möglich am Dienstag, 22. März 2011,
und am Mittwoch, 23. März 2011, an beiden Tagen von 8.00 bis
12.00 Uhr und von 14.30 bis 17.00 Uhr. 
Text¨(stb)

Mittendrin im Haus der Mitte in Grünkraut
Betreuungsgruppe für ältere Menschen auch für unsere
Gemeinden Bodnegg und Schlier

Jeden Donnerstag von 14.30 - 17.30 Uhr
Kaffee, Singen, Spiel, Gymnastik
unter Leitung von Annegret Schindler
Information und Anmeldung telefonisch bei der
Sozialstation St. Martin,  07529 / 855

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

1 Eckschreibtisch Tel. 956360

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Termine im Monat März 2011

Singen / Volkstanz
Dienstag, 22. März 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler Gruppe ist wieder AKTIV!!
Herzliche Einladung zur 1. gemeinsamen Ausfahrt am
Donnerstag, 24. März 2011 ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 20 km
Info bei G. Wild Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel. 2285

Seniorenprogramm

Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten

Seniorennachrichten

Bereitschaftsdienste



Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 12. März 2011
Bärenapotheke, Ravensburg, Gartenstraße 41 
Apotheke, Horgenzell, Kornstraße 16
Sonntag, 13. März 2011
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
Allgäuapotheke, Vogt, Wangener Straße 3 
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
Stadtapotheke, Weingarten, Kirchstraße 9 
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 12. März 2011 / Sonntag, 13. März 2011
Tierklinik Dr. Ch. Ganal und Dr. L. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Freitags von 15.00 – 16.00 Uhr wird Kindern zwischen etwa 
5 – 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot vorgelesen.
Frau Buske freut sich auf viele Besucher!

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten



Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Montag, 14. März 2011 im Gemeinderaum St. Martinus Bod-
negg, Amselweg: Vorbereitungstreffen zur Erstkommunion 

Dienstag, 15. März 2011, um 20.00 Uhr, Lektorenschulung in
der Pfarrkirche Grünkraut

Freitag, 11. März 2011 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Luisa Mayer, Dominik Buchmann, Jonas Bröhm, Theresa Stärk,
Fabienne Kuna, Julia Heister
L.: Bernhard Rische

Samstag, 12. März 2011 
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Leonie Glauner, Larissa Nester, Anna-Maria Kunz, Nadja Fellin-
ger, Rebekka Schorr, Karla Sauter
L.: Annette Thielow-Freitag

Freitag, 18. März 2011 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Jamie-Ann Baiz, Silvio Röttgers, Luis Pfender, Isabell Rudhart,
Myriam Wissussek

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Carolin Heine, Anna Gmünder, Judith Madlener, Vera Peuker,
Philipp Schupp, Nicole Lipp
L.: 

Sonntag, 20. März 2011
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Alice Pfender, Jonathan Binetsch, Emmanuell Kocheise, Julian
Schneiderhan, Isabell Rudhart, Myriam Wissussek
L.:

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 14.03.11 Frau Kapler, Tel. 2345
und Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Montag, 21.03.11

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Caritas – Fastenopfer am 19./20. März 2011 
• „Investieren Sie in Menschlichkeit!“
• Spenden ermöglichen karitative Arbeit vor Ort
„Investieren Sie in Menschlichkeit – Ihre Spende der Caritas“.
Unter diesem Motto ruft die Caritas am 19. und 20. März zum
Caritas-Fastenopfer in allen Gemeinden der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für Hilfsangebote direkt
vor Ort eingesetzt. 40 Prozent der Sammlung bleibt in den Kir-
chengemeinden für sozial-karitative Aufgaben. Der andere Teil
geht an den Caritasverband für Dienste und Projekte direkt in
der jeweiligen Region vor Ort und an den Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. (SkF)..
Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort „Caritas-
Fastenopfer“ auf das Konto 2 666 222 bei der Landesbank
Baden-Württemberg (BLZ 600 501 01). Handzettel und Spen-
dentütchen liegen in den Kirchen aus.
Caritas
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Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

ttt
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Glaubensseminar mit Pfarrer Leo Tanner in Vogt und Wald-
burg
Das Glaubensseminar umfasst 9 Abende zum „Vater unser“ ab
Montag, 14. März von 19.45 bis 21.45 Uhr jeweils montags bis
Ostern im kath. Gemeindehaus Vogt und nach Ostern im kath.
Gemeindehaus Waldburg. 
Die Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu lädt herzlich dazu ein.

Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich
und St. Magnus Bodnegg
Bericht über die öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung vom 8. Februar 2011
In der öffentlichen Sitzung am 8. Februar
2011 wurden die Ziele und Vorhaben im Jah-
re 2011 besprochen. Ein Hauptziel wird die

Altarraumgestaltung sein, nachdem unser Altar und Ambo auch
nach erfolgreicher Innenrenovierung der Pfarrkirche weiterhin
stark vom Holzwurm befallen ist. Außerdem soll die geplante
Sanierung des Kaplaneihauses durchgeführt werden. 
Pastorale Ziele sind „der Altar als Glaubensmitte“ stärker in den
Vordergrund zu rücken. Weiterhin möchten wir den Kontakt zu
unseren kirchlichen Gruppen pflegen und die Kinder-, Jugend-
und Familienarbeit verstärken.
Ein schönes Miteinander war der Gottesdienst am 30. Januar
2011 in Rosenharz mit anschließendem Frühschoppen in der
Cafeteria in Rosenharz. Auch dieses Miteinander soll immer wie-
der gepflegt werden. Ein herzliches Dankeschön an Frau Beck
und allen, die zu dieser Messfeier und dem gemütlichen Mitein-
ander in der Cafeteria beigetragen haben.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Neufestsetzung der
Zuschüsse und die Wunschliste zum Haushaltsplan 2011. 
Der Gestattungsvertrag mit der Gemeinde Bodnegg für den Park-
platz beim Kaplaneihaus wird auf Antrag der Gemeinde Bodnegg
aus Zuschussgründen auf 20 Jahre verlängert und mit dem Zusatz
ergänzt, dass der Rückbau des Parkplatzes nach Ablauf der Gel-
tungsdauer des Gestattungsvertrages, sofern er nicht verlängert
wird, von der politischen Gemeinde ausgeführt werden muss.
Die energetische Sanierung des Kaplaneihauses wird in die
Wege geleitet. Hierfür wird die Architektin Frau Lorentz, Grün-
kraut, beauftragt, die Sanierungsarbeiten beschränkt auszu-
schreiben.
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Gerne nehmen wir Fragen oder Anregungen von Ihnen entge-
gen und freuen uns auf Ihr Engagement in unserer Kirchenge-
meinde. Gottes Wort in unseren Ohren lässt uns gemeinsam
Neues schaffen. Unsere nächste öffentliche Sitzung findet am
Dienstag, den 15. März 2011, um 20.00 Uhr, im Gemeinderaum
St. Martinus statt, zu der wir Sie herzlich einladen.
Ihr Kirchengemeinderat

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Landtagswahl in Baden-Württemberg - es geht um mehr
als Stuttgart 21!
Gespräch mit den Kandidaten und Kandidatinnen 
Dienstag, 15. März, 19.30 Uhr
Ravensburg, Café im Heilig-Geist-Spital, Bachstraße 57

Wenn meine Tochter zum ersten Mal ihre Tage bekommt. 
Elterninformationsabend 
Freitag, 18. März, 20.00 bis 22.30 Uhr 

Dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur. 
Workshop für Mädchen von 10 bis 13 Jahren 
Samstag, 19. März, 9.00 bis 16.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Lissi Traub

KESS-Erziehen. Elternkurs 
Dienstag, 22. und 29. März, 5., 12. und 19. April, je 19.30 bis
21.30 Uhr 
Ravensburg, Psychologische Familien- und Lebensberatung,
Kapuzinerstraße 12 
Barbara Schmid

Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Wir bitten zu beachten, dass die Gottesdienste bis auf Wei-
teres im Gemeindesaal stattfinden!

Sonntag, 13. März    Invokavit
Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes,
dass er die Werke des Teufels zerstöre.
1. Joh 3,8b

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Dienstag, 15. März
Seniorenmittag im Gemeindesaal
14.15 Uhr offenes Ankommen mit Pfarrer Bürkle
14.30 Uhr Beginn Wir laden herzlich dazu ein!

Neue Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

es geht los – 
vielleicht auch mit dir !?

KU 3 KU 3 in Atzenweiler  -

Liebe Kinder der dritten und vierten Klasse,
singen, spielen, spannende Dinge über deine Kirche, 
über die Taufe und das Abendmahl hören und lernen. 
Das alles und noch mehr kannst du miterleben beim 

KU 3 KU 3 
Komm und mach mit !

Wir steigen ein mit fünf Treffen: am 16.03.; 23.03.; 30.03.;
06.04. und 13.04.2011 – jeweils mittwochnachmittags, 17.00 –
18.30 Uhr, für Kinder aus der 3. und 4. Klasse (Viertklässler dür-
fen gerne dazukommen!). 
Als Abschluss wird ein gemeinsamer Gottesdienst am 17. April
(Palmsonntag), um 10.15 Uhr zusammen vorbereitet und mit der
Gemeinde gefeiert. Und zu Beginn gibt es einen Eltern-Info-
Abend: am 16.03.2011,19.30 Uhr.

Für die Mitarbeit in der Lerngruppe suchen wir noch einige
Eltern!
(weitere Informationen und Anmeldeformulare hierzu erhalten
Sie im Pfarramt – einfach anrufen und nachfragen.)
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Mittwoch, 16. März
14.45 – Konfirmandenunterricht
16.45 Uhr im Gemeindesaal Atzenweiler
19.30 Uhr Ökumenischer Projektchor (ÖPC)

(bitte geänderte „Winterzeit“ beachten)
Probe jeden Mittwoch im Pfarrstadel Grünkraut.
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit
herzlich willkommen!

Donnerstag, 17. März
17.30 – TrauerZeitRaum
19.00 Uhr Sitzungssaal Atzenweiler

Treffen für Menschen in Trauer-
situationen
Das ökumenische Angebot will
einen Raum schaffen, wo Men-
schen sich Zeit nehmen können
für sich und ihre Trauer. Es will
Impulse und Möglichkeit bieten,
zur Begegnung und zum
Gespräch mit Betroffenen. 
Das Treffen ist offen für alle, die
sich angesprochen fühlen, unge-
achtet des Alters, der Konfession
oder dem Zugehörigkeitsgefühl zu
einer Kirche. 

Kontakt: Manfred Bürkle, evangeli-
scher Pfarrer, Evangelisches Pfar-
ramt Atzenweiler, 88287 Grünkraut,
Tel. : 0751 – 62701
und
Dagmar Knausberg, katholische Religionspädagogin mit Diako-
natsausbildung, 88285 Bodnegg, tel.: 07520 - 924824

Freitag, 18. März
16.00 Uhr Gottesdienst in Waldburg

„Haus Lebensräume für Jung und Alt“
Pfarrer Bürkle

20.00 Uhr Männertreff
Gemeindesaal Atzenweiler
Vorbereitung des Männergottesdienstes
mit Pfarrer Bürkle.

Vorankündigung:
Sonntag, 20. März Reminiszere
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Bürkle
10.15 Uhr Kinderkirche

Im Anschluss an den Gottesdienst
Kirchencafé der Konfis.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle 
Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Kindergarten St. Martinus
Einladung
Wir laden ganz herzlich alle Eltern
und Interessierte ein, sich mit uns

am Dienstag, den 29. März.
2011, 

um 20.00 Uhr, 
in der Bücherei Bodnegg 

den Film “Wege aus der Brüllfalle“ 
anzusehen. 

In seinem ebenso humorvollen, wie lehrreichen Film zeigt der
Pädagoge Wilfried Brüning, wie es auch anders geht, sich Gehör
zu verschaffen. Ohne Theaterdonner - sondern mit Ruhe, Kon-
sequenz und Respekt
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend in netter Runde, mit
anschließendem Erfahrungsaustausch für den der mag.  
Der Kindergarten St. Martinus
Der Eintritt ist frei!

Kindergarten St. Elisabeth
Befreiung durch die 
Bodnegger Brotfresser
Am Gumpigen Donnerstag, um 9.15 Uhr,
trafen sich die Kinder und Eltern im Kinder-
garten St. Elisabeth. Nach gemeinsamen
Singen verschiedener Fasnetslieder wurden

wir von den Bodnegger Brotfressern und der Lumpenkapelle vor
dem Kindergarten befreit.
Mit der passenden Musik und leckeren Brezeln machten wir uns
auf den Weg durchs Dorf, um den Kindergarten St. Martinus und
anschließend die Schule zu befreien.
Im Anschluss waren die Kinder bei dem Narrenbaumstellen mit
großer Faszination dabei.
Das bunte Treiben in der Festhalle war ein gelungener
Abschluss von diesem tollen Tag.

Seite 10 Freitag, den 11. März 2011 Bodnegger Mitteilungen
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Termine: 
• Samstag, 12. März, abends, Funkenringwürfeln
• Sonntag, 13. März - großes Funkenfeuer auf der Felbener

Höhe 
• Freitag, 18. März, um 20.00 Uhr, in der Bücherei - Mitglie-

derversammlung 

Theater 2011
Bald ist es wieder so weit. In Bodnegg ist Theaterzeit. 
Dieses Jahr führt der Männergesangverein Bodnegg für Sie das
Stück „Frauenpower“ von Bernd Gombold an den folgenden Ter-
minen in der Festhalle Bodnegg auf: 25. und 26. März, 1. und 2.
April, 8. und 9. April.

Platzreservierung und Kartenvorverkauf bei Familie Fischer
unter Tel. (07520) 2894.
Am 11. März vor Ort von 15.00 - 19.00 Uhr und telefonisch von
17.00 - 19.00 Uhr. Ab 12. März jeweils Montag - Samstag von
17.00 - 19.00 Uhr.
Auf Ihr Kommen freut sich der MGV Bodnegg 
… mehr als nur singen!

Tennisclub Bodnegg e. V.
Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung!
Alle Mitglieder des TC Bodnegg sind zur die-
sjährigen ordentlichen Mitgliederversamm-

lung herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte laut schriftlicher Einladung.
Termin: Freitag, den 18. März 2011  
Ort: Gasthof „Nußbaumer“, Bodnegg
Beginn: 19.00 Uhr
Der Vorstand

Kontakte die Freude bringen
Landtagswahl 2011 – 
mehr als Stuttgart 21!!
Wir fragen nach:
- zu einer gerechten Familienpolitik (Thema
des KDFB)
- zu einem nachhaltigen Wirtschaften (The-
ma des BUND)

(z.B. Energie, Landwirtschaft)
- zu mehr direkter Demokratie in Baden-Württemberg

(Thema der KAB)
Mit:
Rudolf Köberle, CDU
Gotthilf Lorch, Die Linke
Manfred Lucha, Die Grünen
Benjamin Strasser, FDP
Christel Ulmer, SPD
Ravensburg, Café im Heilig-Geist-Spital
Dienstag, 15. März 2011, 19.30 Uhr
Veranstalter:
Arbeitsgemeinschaft Kath. Organisationen und Verbände Deka-
nat Allgäu-Oberschwaben, Kath. Betriebsseelsorge, BUND Orts-
gruppe Ravensburg

Hier Bio – dort Tod
Palmöl-Produktion auf Sumatra-
Vom Paradies zu einer öden Plantagenlandschaft
Filmvorführung und Gespräch
Wolfegg, Haus San Damiano
Mittwoch, 16. März 2011, 19.00 Uhr
Veranstalter Katholischer Deutscher Frauenbund Bezirk
Ravensburg / Bad Waldsee in Zusammenarbeit mit der Arbeits-
gemeinschaft Kath. Organisationen und Verbände Dekanat All-
gäu Oberschwaben

Sonstige Termine:
Thermomix- die ideale Haushaltsmaschine
Für alle Fälle (fast alle)
Vorführung am Montag, 21.März 
Um 19.30 Uhr
Im Raum St. Martinus
Anmeldung bei: Claudia Knecht, Tel. 2679, oder Paula Martin,
Tel. 2656
Auf euer Kommen freut sich das FB-Team    
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Vereinsnachrichten

KOLPING
Herzliche Einladung 

zum großen Funkenfeuer

am Sonntag, 13. März, um 19.00 Uhr 
bei Familie Beigger 

auf der Felbener Höhe

Wir laufen mit Fackelzug und der Musikkapelle von der Hof-
stelle Beigger zum Funkenplatz. 
An unserem Stand bieten wir wie immer Funkenbrezeln,
heiße Saitenwürste mit Brot, Glühwein und ein alkoholfreies
Heißgetränk an.
Auf Ihren Besuch freut sich
die Kolpingfamilie Bodnegg

ØØØØØØØØØØØØØØØØØ

ØØØØØØØØØØØØØØØØØ

Ø
Ø
Ø
Ø
Ø
Ø
Ø
Ø
Ø

Ø
Ø
Ø
Ø
Ø
Ø
Ø
Ø
Ø

Musikkapelle Bodnegg
Liebe Bodnegger Kinder und
Jugendliche und Junggebliebe-
ne!
Ihr wollt oder spielt schon lange mit
dem Gedanken, ein Instrument zu erlernen? 
Die Chance ein Instrument zu erlernen habt ihr noch
nicht verpasst, denn wir bilden alle Blasinstrumente
und Schlagzeug aus.
Beginn des neuen Ausbildungsjahres ist im April
2011!
Also, wenn ihr Interesse habt, meldet euch doch bit-
te einfach, bis zum 21. März 2011, bei unserer
Jugendleiterin, Franziska Rist, Tel: (07520/1344).
Bis dann! Wir freuen uns auf euch!





Narrenzunft Bodnegg 
Burnegger Brotfresser e.V.
Schä war´s !
Alles hat ein Ende … leider auch die Fasnet,
auch wenn sie dieses Jahr doch recht lang
war!
Tolle Umzüge und Fasnetsbälle haben wir
besucht, mit vielen Menschen Unfug getrie-
ben und Groß und Klein hatten viel Spaß!

Nach einem tollen eigenen Umzug gleich zu Beginn der fünften
Jahreszeit freuten sich einige von uns auf den Eurocarneval in
Salzburg – wir wurden nicht enttäuscht - Ein echtes High light,
von dem wir noch lange erzählen werden! Was uns ganz beson-
ders freute dieses Jahr: unser Narrensamen hat „Zuwachs“
bekommen – einfach toll, wenn auch die Kleinsten schon im Häs
dabei sind! An dieser Stelle möchten wir uns auch bei den Gast-
und Schnupperspringern bedanken: WIR  HOFFEN IHR SEIT
NÄCHSTES JAHR WIEDER DABEI! DAS WÄRE PRIMA!
Auch möchten wir uns bei den BUTZLUMPA recht herzlich
bedanken – wenn ihr dabei seid, dann herrscht immer super
Stimmung! 
Ein herzliches Dankeschön auch an Bäckerei Schupp: Lieber
Alfons, vielen Dank für die besten Brotfresser-Wecken der Welt!
Eine willkommene und leckere Abwechslung für die Zuschauer,
die immer gerne angenommen wird, und den einen oder ande-
ren Wecken verspeisen wir natürlich auch selbst.
Schülerbefreiung und Rathausstürmen am Gumpigen  Donners-
tag – die Narren in Bodnegg übernahmen die Macht: „Macht
nix“, dachte sich wohl Bürgermeister Christof Frick – ein paar
Tage Urlaub sind doch auch ganz schön! Vielen Dank an alle
Maskenträger, Organisatoren, Helfer vor und hinter den Kulis-
sen, die die Dorffasnet 2011 ermöglicht haben.
Und natürlich ein ganz großer Dank ans Narrenbaum-Team für
ihren vollen Körpereinsatz. Mit purer Muskelkraft wurde unser
prächtiger Narrenbaum geschlagen und schön geschmückt.
Was wäre die Fasnet ohne Baum? Undenkbar!  Doch leider wur-
de dieser dann am Dienstag schon wieder allzu früh zu Fall
gebracht. Ein tränenreicher Abschied von der Fasnet – bis zum
nächsten Jahr!
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TSV Bodnegg 
Abteilung Tanz

Kursangebot

Bauch-Rücken-Fitness

Der Kurs beinhaltet funktionelle Gymnastik zum Wiederauf-
bau und Erhaltung der Wirbelsäule stützenden Muskulatur.
Elemente zur Stärkung der Beckenbodenmuskulatur
gehören ebenso ins Programm. 
Stretching und Entspannungsübungen sind feste Bestand-
teile in jeder Kursstunde. 

Bitte eine Iso-Matte oder Decke mitbringen.

Kursbeginn: Mittwoch, 16. März 2011
Uhrzeit: 9.00 Uhr – 10.10 Uhr
Kursdauer: 12 Treffen
Ort: Dorfgemeinschaftshaus
Kursgebühr: 24,00 € für Vereinsmitglieder

42,00 € für Nichtvereinsmitglieder
Kursleitung: Ulrike Heß
Anmeldung und Info: Telefon (0751) 64278  

PS: Babys und Kleinkinder dürfen gerne mitgebracht wer-
den. 



Es sind bereits viele Bilder der diesjährigen Fasnet auf
unserer Homepage online!
Reinschauen lohnt sich!!! www.narrnzunft-bodnegg.de

Termine – Termine – Termine
12.03.11 Hallengrundreinigung Festhalle Bodnegg 14.00 Uhr

Bitte bei Thomas Fetscher melden, 
wer noch helfen kann.

18.03.11 Narrennachlese, Gasthaus Nußbaumer 20.00 Uhr

15.04.11 Leihhäs–Rückgabe, 18.00 – 20.00 Uhr
Raum unter der Sporthalle

Nathalie Schupp, Pressewart

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Funkenringschießen und –würfeln
Am Samstag, 12. März, findet ab 19.30 Uhr
unser alljährliches Funkenringschießen und –
würfeln im Schützenhaus in
Hargarten statt. 
Über eine rege Teilnahme

würden wir uns freuen. 

Siegerehrung Kreismeisterschaft 2011
Am Freitag, 11. März, findet in Ravensburg/Höll die Siegereh-
rung der Kreismeisterschaft 2011 statt. Da der Schützenclub
Bodnegg wieder fast 10 Kreismeister stellt, lohnt es sich wirklich
zu kommen. 

Pressewart Sabrina Metzler  

Jahreshauptversammlung: Mo. 28. März 2011
Alle Mitglieder und alle Interessierten sind zur öffentlichen Jah-
reshauptversammlung - wie bereits im Programm angekündigt -
um 20.00 Uhr ins Nebenzimmer des Gasthauses Nußbaumer
eingeladen. Bringen Sie Anregungen, Wünsche oder Kritik mit,
oder einfach ein wenig Zeit für informative Gespräche.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeis -

ters.
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Turnusgemäße Wahl des 2. Vorsitzenden, des Kassiers und

der 5 Beisitzer
7. Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis 26. März an den

Vorstand)
8. Sonstiges

Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch
R. Blöchl, 1.Vorsitzender

Stiftung Liebenau
Rosenharzer Fasnet - Gäste sind immer
willkommen
„Wo isch was los? Im Kreuzenmoos“. Es
stimmt. Alle Jahre wieder lud Rosi Sauter
und ihr Team von der St. Gallus-Hilfe zum
Rosenharzer Fasnetball ein.
„Wollʼn wir sie reinlassen?“ Die Leupolzer

Lumpenkapelle stand schon an der Tür. Da gab es kein einziges
„Nein“ zu hören. Man kennt sich. Ein Zivi hatte 1993 mit seinen
Freunden der Blasmusik die Fasnet in Rosenharz gestaltet und
seither ist die Lumpenkapelle dem Ball treu geblieben. Der Lohn
ist ein begeistertes Publikum, das mit ununterbrochenem Eifer
auf die Tanzfläche stürzt, um jedes Stück in ausgelassener
Manier mitzutanzen.

Mit dem Bauernhof auf der Bühne
Nach vielen Jahren wagte sich heuer das Team von der Bar wie-
der mal auf die Bühne. Verblüffend gestylt, in farbenfrohen Kit-
telschürzen, schleppten die Mitarbeiter der Werkstatt für Men-
schen mit Behinderung (WfbM) Klavier samt Traktor auf die Büh-
ne. Begleitet von unerschütterlichem Jubel der Zuschauer dreh-
ten die Mitarbeiter beim „Rosi, ich hol dich mit dem Traktor ab“
ein paar extra Runden mit der Moderatorin Rosi Sauter.

Ein unvergessliches Ereignis
Ohne Zugabe ließ das Publikum sie nicht ziehen, sichtlich stolz
auf ihre tollen Fachkräfte von der Werkstatt. „Ihr seid so klasse“,
zollte nicht nur der WfbM-Beschäftigte Herbert Feuerstein ihnen
großes Lob. Damit die Fasnet auch heuer, wie jedes Jahr, zum
unvergesslichen Ereignis wird, haben Hausmeister, Kantine und
WfbM unter der Leitung von Rosi Sauter im Team mit Roland
Steinbeck und Gerlinde Walka Hand in Hand gearbeitet.

Kunterbuntes Treiben
Dass es kunterbunt zuging, dafür sorgten die Bewohner von
Rosenharz. Cäsar und Tigerin, Seejungfrauen und Schlümpfe
begrüßten die Bodnegger Brotfresser und Jennys Tanzgarde.
Viele Augen strahlten vor Begeisterung: ein Tanz, eine Runde
Schunkeln. Mit der Musik im Ohr und dem Rhythmus im Blut
waren komplizierte Worte nicht notwendig. Alle sprühten vor
 guter Laune, die reihum ansteckend war. 
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18. Bodnegger Dorfmeisterschaft
am 19. März und 20. März 

Zum Mitmachen sind herzlich eingeladen

Schüler Mannschaften Einzelstarter
Jahrgänge Vereine, Firmen Jeder, der möchte
1995 - 1999 und Gruppen und keine Gruppe hat

Es können nicht nur Vereine oder Firmen eine Mannschaft
stellen, wir laden auch Familien und Freunde recht herzlich
dazu ein teilzunehmen. Auch ohne eine Mannschaft freuen
wir uns über die Teilnahme von Einzelschützen. 
Geschossen werden 10 Schuss auf Blattl pro Person, es
zählt also nur der beste Schuss.
Jeder Teilnehmer darf nur einmal an den Start gehen.
Eine Gruppe besteht aus 4 Personen, von einem Verein
oder einer Firma können auch mehrere Mannschaften
gestellt werden.
Nicht startberechtigt sind alle aktiven Schützen (auch von
auswärtigen Vereinen).
Anmeldung jederzeit im Schützenhaus beim Schießlei-
ter bzw. Scheibenausgeber, wegen der erforderlichen
Vorbereitungen ist eine rechtzeitige Anmeldung unbe-
dingt notwendig.

Trainingszeit:
Dienstag, 15. März, von 19.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag, 17. März, von 19.00 – 22.00 Uhr

Siegerehrung:
Sonntag, 20. März, um 19.00 Uhr, im Schützenhaus.

Wir würden uns freuen, wenn wieder recht viele Bürgerinnen
und Bürger sowie Vereine und Gruppen daran teilnehmen
würden. 
Allen Teilnehmern wünschen wir „GUT SCHUSS“

SCHÜTZENCLUB HUBERTUS BODNEGG

                            

[boku] bodnegg kulturell e. v.



Auf dem Rosenharzer Fasnetball eroberte ein begeistertes
Publikum bei flotten Rhythmen der Lumpenkapelle Leupolz die
Tanzfläche.

Die Musikanten der Lumpenkapelle Leupolz sind seit 1993 ger-
ne gesehene Gäste bei der Rosenharzer Fasnet.

Exotische Schönheiten aus Rosenharz belebten den Ball.

Begeisterung zauberte ein Lächeln auf so manches Gesicht.

WfbM-Mitarbeiter holten den Bauernhof auf die Bühne – Traktor
inklusive.

Schafkopfturnier in Amtzell
Am Freitag, 11. März, ab 19.30 Uhr, im Alten Schloss.
Die Amtzeller Schafkopffreunde beginnen im Alten Schloss,
Reichlin-Meldegg-Saal, am Freitag, 11. März, um 19.30 Uhr,
eine Serie von 4 Turnieren. 
Das 25. Turnier in Amtzell ist schon Tradition und findet wie
immer am 1. Freitag in der Fastenzeit statt. Optimale räumliche
Gegebenheiten und viele Preise sorgen für den guten Ruf bei
den Schafkopffreunden aus nah und fern. 
Das Startgeld beträgt immer noch 10 Euro und wird wieder kom-
plett mit den Preisen ausbezahlt. 
Weit über 100 Teilnehmer vom Bodensee bis nach Ulm und von
Ravensburg bis weit ins Bayrische bestätigten im letzten Jahr
die gute Organisation. Die Veranstalter Richard Trinks, Tel.
6686, und Edmund Volkwein, Tel. 6000, erwarten wieder viele
Teilnehmer und haben alles bestens vorbereitet. 
Die Siegerliste wird wieder innerhalb von wenigen Minuten mit
dem Computer erstellt. 
Schon eine Woche später, am Samstag, 19. März, um 20.00
Uhr, finden in der Urlauer Dorfhalle die Leutkircher Stadtmei-
sterschaften statt, bestens organisiert von Sigge Rudhart. 
Eine Woche später, am Freitag, 1. April, um 19.30 Uhr, veran-
staltet Erwin Bergmann im Ratzenrieder Gasthof Ochsen ein
Turnier. 
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Was sonst noch
interessiert



Am 8. April folgt dann noch das Turnier in Unterschwarzach im
Gasthaus Hirsch um 20 Uhr. 
Alle Spieler wollen wieder für spannende Wettkämpfe sorgen. 
Also, Schafkopffreunde, zeigt euer Können bei diesen Turnieren. 
(R.T.)

Mannes Sangesmannen 
Preisgekrönte, oberschwäbische
A-cappella-Mundartistik
Anlässlich des 20-jährigen Beste-
hens des Chors TonArt Neukirch e.V.
gastiert die A-cappella-Gruppe Man-
nes Sangesmannen am 11. März um
20.00 Uhr in der Turn- und Festhalle

in Neukirch.
Mannes Sangesmannen sind Oberschwaben. Und das zeigen
sie gern und bei jeder Gelegenheit. In ihren Texten beleuchten
die Sieger des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg 2005 das
Leben in Oberschwaben, schauen aber oft in ironisch-hinter-
gründiger und skurriler Art über den oberschwäbischen Teller-
rand hinaus.
Was allerdings zum Alltag und zur Identität der Menschen in
Oberschwaben gehört, wissen selbst die ehemaligen Kloster-
schüler nicht wirklich. Gehört die Hausschlachtung eines
Schweins noch zum oberschwäbischen Alltag oder eher das
vakuumierte Hähnchenbrustfilet aus dem Supermarkt? Machen
Landschaft, Erziehung und Familie oder etwa das Essen die
Heimat aus? Und was bedeutet es, wenn im oberschwäbischen
Idyll leichter ein Döner als ein Backschdoikäs aufzutreiben ist? 
Mannes Sangesmannen geben auf diese Fragen überraschen-
de Antworten. Ebenso überraschend sind die ungewöhnlichen
Wortspiele in ihren Liedtexten, die auch für Reigschmeckte und
andere Nichtschwaben ein Ohrenschmaus sind.
Karten können ab 21. Februar bei jedem Chormitglied oder im
Rathaus Neukirch bei Frau Staudacher, Schulstraße 3, 88099
Neukirch zum Vorverkaufspreis von 12,- Euro erworben werden.
Telefon: (07528) 9209212
Öffnungszeiten: 
Montag-Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 7.30 - 12.30 Uhr
Abendkasse 14,- Euro
Einlass ab 19.00 Uhr.
Nähere Infos auch unter www.sangesmannen.de
Auf Ihren Besuch, bei diesem Konzert der besonderen Art, freut
sich TonArt Neukirch e.V.

Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell
Als ein voller Erfolg hat sich der veranstaltete Dressurlehrgang
am letzen Februar-Wochenende in der Reithalle bei den Famili-
en Peter/Schnell im Luppmanns für die Teilnehmer herausge-
stellt. Dafür ausschlaggebend war Marianne Rageth eine her-
vorragend qualifizierte Reitlehrerin/Ausbilderin vom Stall Hilti
aus der Schweiz. 
Der Verein bedankt sich bei allen die für das Gelingen des Lehr-
gangs beigetragen haben.

Außerdem findet vom 11. – 13. März ein Springlehrgang in der
Reithalle in Rembrechts bei Celia Sulzenbacher statt. Der Verein
würde sich über Zuschauer sehr freuen. Für den kleinen Hunger
ist gesorgt.

Funkenringwürfeln
Der Reit und Fahrverein Schomburg Amt-
zell lädt recht herzlich alle Mitglieder Freun-
de und Gönner am Freitag, 11. März, um
20.00 Uhr, in das Vereinsheim Mittelwies
zum Funkenringwürfeln ein. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstand-
schaft.

6. Radbörse am 12. März 
in der Sirgensteinhalle Vogt
Wir verkaufen für Sie alles, z.B. Fahrräder (Kinderfahrräder,
Mountainbikes, Rennräder, Trekkingräder usw.), lnline Skates,
Skateboards, Kettcars, Dreiräder, Bobbycars, Rad-Anhänger
usw. 
Es wird keine Annahmegebühr verlangt.
Die von Ihnen angelieferten Fahrzeuge werden von uns mit dem
von Ihnen gewünschten Verkaufspreis ausgezeichnet und in
der Halle zum Verkauf ausgestellt.
Kommt ein Verkauf zustande, behalten wir 15% (max. 25,-
Euro) Provision ein.
• Annahme Freitagabend, 11. März, von 19.00 bis 20.00

Uhr, neu
• Annahme Samstag, 12. März, von 10.00 bis 12.45 Uhr,
• Verkauf ab 13.00 bis 14.30 Uhr.
Wichtig - nur funktionstüchtige Artikel können angenommen wer-
den! 
Ab 15.00 bis 16.00 Uhr können nicht verkaufte Artikel oder Ihr
Verkaufserlös abgeholt werden.
Die Halle wird bewirtet mit Kaffee und Kuchen, auch zum Mit-
nehmen!
Info: Tel. (07529) 63087 (Wucher) oder (07529) 1046 (Gathof)

Kleintierzuchtverein Z 456 Vogt
und Umgebung e.V.
Einladung zu unserer Monatsversammlung,
am Samstag, 12. März, ab 20.00 Uhr, im Flam-
menhof in Vogt. 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde der

Kleintierzucht zum Besuch unserer Versammlung recht herzlich
ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet: 
- Bericht von der JHV des KV Allgäu-Oberschwaben in Vogt 
- Einladung zur JHV des KV Oberschwaben - Geflügel 
- Aktionstag am Ostermontag im Bauernhaus Museum in Wol-
fegg 
Kleintierzucht ist ein interessantes Hobby und Herausforderung
für die ganze Familie, für Jung und Alt. 
Sollten Sie Freude am Umgang mit Kleintieren haben, laden wir
Sie zu unserer Versammlung ein. Wir informieren Sie unver-
bindlich über die Zucht und Haltung von Rassekleintieren.
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender 
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Landratsamt Ravensburg
Am 16. März in Leutkirch
Fachpraktische Vorführung: Milchprodukte im Teig verpackt
Milch und Milchprodukte sind sehr vielseitige Nahrungsmittel
und tragen zu einem abwechslungsreichen Essen bei. Angelika
Rupp zeigt in einer fachpraktischen Vorführung, wie Milchpro-
dukte in süße und salzige Teige verpackt und weiter verarbeitet
werden können. 
Die Veranstaltung  findet am Mittwoch, 16. März, um 14.00 Uhr,
in der Außenstelle des Ernährungszentrums Bodensee-Ober-
schwaben, Wangener Straße 70, in Leutkirch, statt. 
Anmeldung unter Tel. (07561) 9820-6640. 
Es wird ein Kostenbeitrag von 5,00 Euro erhoben. 
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Kulturtreff Amtzell
Südtirol
Traumland zwischen Firn und Reben
Multivisionsschau von und mit Alfward Farwer.
Mittwoch, 16. März, 20.00 Uhr, im Alten
Schloss in Amtzell
Saalöffnung 19.30 Uhr
Eintritt nur Abendkasse 7 Euro, 
Schüler 5 Euro
Alfward Farwer aus Amtzell stellt im Alten Schloss seine neue
Multivisionsschau über Südtirol vor.

Stellenangebot 
Die gemeinnützige St. Jakobus Behindertenhilfe bietet an den
Standorten St. Johann in Zußdorf sowie St. Konrad in Haslach
170 Menschen mit Behinderung differenzierte Wohn-, Arbeits-
und Bildungsmöglichkeiten. Zur Verstärkung eines Wohngrup-
penteams unseres Erwachsenenbereichs in St. Konrad Has-
lach suchen wir ab 1. April 2011 eine 

Heilerziehungspflegerin/einen Heilerziehungspfleger
zur Mitarbeit auf einer Wohngruppe

im Beschäftigungsumfang von 60%
befristet bis 17. März 2012

Aufgabe ist die Begleitung und Assistenz von Menschen mit
Behinderung im Schwerpunkt Wohnen. Dazu gehören auch die
Organisation des Tagesablaufs, Pflegerische Maßnahmen, Ver-
waltungstätigkeiten im Rahmen der Wohngruppe, Dokumentati-
on. 
Wir erwarten, dass unsere Mitarbeiter(inne)n 
- mit großer Fachlichkeit handeln 
- hohes Verantwortungsbewusstsein besitzen 
- die Fähigkeit haben, eigenverantwortlich zu arbeiten 
Wir bieten 
- Vergütung nach den tariflichen Richtlinien der AVR Caritas 
- selbstständiges Arbeiten 
- fachliche Einarbeitung 
- regelmäßige Teambesprechungen 
- Fortbildungsmöglichkeit 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung oder eventuelle Fragen bis 15.
März 2011 an: St. Konrad Haslach, Carolin Bucher, Hoferweg
6, 88239 Wangen-Haslach, Tel. (07528) 928-622, E-Mail: caro-
lin-bucher@st-jakobus-behindertenhilfe.de

Kultur im Werkzeugbau - 19. März 2011 - 
In der Hummelau 3 - Amtzell
Vernissage und Finissage, 15.00 - 22.00 Uhr
Literatur und Gesang, 19.00 Uhr
Kunst, die berührt - und die passende Musik dazu!
Dieses erstmals stattfindende kulturelle Highlight in der Region
ist ein Besuch wert! Die gemeinsame Veranstaltung der Künst-
lerin Christina Betzen (Gemälde), der überregional bekannten
„Choryphäen“ und der Firma WEBO-Werkzeugbau Oberschwa-
ben GmbH ist der spannende Versuch, Kultur mit dem Alltag zu
verbinden.
Die Künstlerin beschreibt ihre Werke als abstrakte sowie gegen-
ständlich gemalte acryle Kunstwerke, die den Betrachter zum
Träumen bewegen. Die Bilder sollen durch die Wahl satter und
bunter Farben das Leben in seiner tiefen Schönheit und Vielfalt
widerspiegeln.
Das anschließende Konzert mit beschwingter Musik der
„Choryphäen“ im Wechsel mit amüsanten Kurzgeschichten
und Gedichten von Tucholsky bis Rosendorfer, vorgetragen von
Markus Vögel, freier Schauspieler am Vorarlberger Landesthea-
ter, bildet als Höhepunkt den Abschluss der Veranstaltung.

Karten zu 13 Euro gibt es an der Abendkasse, im Vorverkauf im
Rathaus Amtzell oder bei der WEBO GmbH, Tel. (07520)
9149512 (Kinder unter 16 Jahren frei).
Ein Teil der Eintrittsgelder geht als Spende an eine öffentliche
Einrichtung in Amtzell.

Gospelchor Waldburg
Der Gospelchor Waldburg veranstaltet am Samstag, 19. März, in
Vogt um 19.00 Uhr und am Sonntag, 20. März, in Tettnang, um
17.00 Uhr, jeweils in der katholischen Kirche ein Gospel-Kon-
zert. 
Das Repertoire besteht aus Spirituals, traditionelle und moderne
Gospels. 
Der Einritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Kleiderbörse in Schlier/Wetzisreute
Die Börse für Kinder-, Damen- und Herrenbekleidung findet
am Samstag, 26. März, in der Festhalle Wetzisreute statt.
Für den kommenden Sommer wird angeboten:
- Alles rund ums Kind (Kleidung Größen 56 - 176, Schwanger-
schaftsbekleidung, Spielsachen, Bücher, Kinderwagen usw.)
- Damen- und Herrenbekleidung
Warenannahme: Samstag von 8.30 - 10.00 Uhr
Verkauf: Samstag von 13.00 - 15.00 Uhr
Warenrückgabe Samstag von 17.30 - 18.00 Uhr
Ansprechpartner und Vergabe von Kundennummern ab 14.
März, 9.00 Uhr
Kinderkleidung Diana Sailer, Tel. (07529) 6190

Daniela Gindele, Tel. (07529) 973513
Damen- und 
Herrenbekleidung Daniela Gindele, Tel. (07529) 973513
Weitere Infos erhalten Sie auch unter 
www.kleider-börse-schlier.de
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25. März 

in der Festhalle Grünkraut 
Kartenvorverkauf in der Gemeindeverwaltung 

Grünkraut oder bestellen unter 
schriftfuehrer@musikverein-gruenkraut.de

Freitag,

25. März 2011
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Verzeichnis
unserer Amts- und

Mitteilungsblätter

Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld
71336 Waiblingen-Neustadt

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

Kreis Lörrach
79688 Hausen i.W.

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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